
  



Flexibel und krisenfest 
Das Jahr 2021 in der Stadtbibliothek 

Ein weiteres außergewöhnliches Jahr mit vielen pandemiebedingten Ein-
schränkungen erforderte Flexibilität und Ideenreichtum im Bibliotheksbetrieb. Die 
statistischen Daten spiegeln die schwierigen Bedingungen. 

Aber auch 2021 ist es uns gelungen, die Bürger*innen zu jeder Zeit mit Medien 
und Informationen zu Bildung und Freizeitgestaltung zu versorgen. Hierfür wurde 
der über das ganze Jahr angebotene Bestell- und Abholservice von unseren 
Kund*innen positiv angenommen: 1400 Bestellungen wurden 2021 bearbeitet 
und abgeholt, vor allem in den ersten fünf Monaten richtete das Bibliotheksteam 
durchschnittlich 12 Medienpakete am Tag.  

204 Öffnungstage mit Zugangsbeschränkungen je nach aktuell geltender 
Verordnung standen im Widerspruch zum Selbstverständnis der Bibliothek als 
offenes, barrierefreies Haus für alle. So konnten wesentlich weniger Menschen die 
Bibliothek besuchen: 30 055 Besucher wurden im Jahr 2021 gezählt, rund 40% 
weniger als im Vorjahr.   

Öffnungszeiten 2021 

 01.01.2021 bis 09.03.2021 Schließung 

 10.03.2021 bis 24.05.2021 Click & Meet – Besuche nach Terminvereinbarung 

 Ab 25.05.2021 wechselnde Zugangsvoraussetzungen (3G/2G/2G+) 

Kundenservice 2021 2020 
Besuche 30.055 51.903 

Aktive Leser 3796 4251 

Erwachsene 2094 2365 

Kinder + Jugendliche 1639 1815 

Institutionen 63 71 

Neuanmeldungen 605 704 

Erwachsene 164 250 

Kinder + Jugendliche 397 404 

Institutionen 24 18 

Digitale Nutzung 11 32 

Fernleihe 435 508 

Abholservice 1400 356 



Die Nutzung der Bibliothek als Lern-, Lese- und Aufenthaltsort war in Zeiten der 
Kontrolle und Distanz fast nicht möglich und wurde von vielen vermisst. Die 
Bedeutung der Bibliothek als kommunaler nicht-kommerzieller Treffpunkt für 
Menschen jeden Alters und verschiedenster sozialer Herkunft wird mit dem durch 
die Pandemie gesteigerten Bedürfnis nach Begegnung und Gemeinschaft 
nochmals zunehmen. Das Team beschäftigte sich 2021 intensiv mit der 
konzeptionellen Raumgestaltung, die der veränderten Erwartungshaltung der 
Besucher entgegenkommt: So lädt beispielsweise die neu gestaltete Fläche mit 
modernen Zeitschriften-schränken zum Verweilen ein.  

Der eingeschränkte Publikumsverkehr bot 2021 außerdem Gelegenheit, die 
Bestände gründlich zu überprüfen. Da sich gerade im Sachbuchbereich das 
Nutzungsverhalten stark verändert hat - Inhalte werden zunehmend digital 
abgerufen - gibt es in einzelnen Bereichen größere Reduzierungen zugunsten der 
Übersichtlichkeit und der Konzentration relevanter aktueller Inhalte. Insgesamt 
wurden 6281 Medien aussortiert und 3236 neue Medien eingearbeitet.   

Bei der Zahl von 181.216 Ausleihen insgesamt hatten auch in diesem Jahr die 
Kinder- und Jugendmedien den größten Anteil. 

Die Angebote der Kinder- und Jugendbibliothek sind für die Sprach- und 
Leseförderung nicht nur für Familien von zentraler Bedeutung. Als außer-
schulischer Bildungspartner unterstützt die Bibliothek Kitas und Schulen: 2021 
wurden 52 Führungen, Autorenbegegnungen und sonstige Aktionen 
durchgeführt. Als Partner der Stiftung Lesen verteilt die Bibliothek seit November 
2021 Lesestart-Sets für Eltern mit Kindern ab 3 Jahren. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Ausleihe Bestand 



Medienvielfalt Bestand Ausleihe 
Printmedien 41 889 99 489 

Nonbook-Medien: Hörbücher, 
Filme, Tonies, Spiele 

7771 40 259 

Onleihe (Anteil)  2518 41 468 

Gesamt 51 668 181 216 

 

Ausleihhits 2021 

Roman: Über Menschen / Juli Zeh 

Sachbuch: Homefarming / Judith Rakers 

Kinderbuch: Da sein / Kathrin Schärer 

Die beliebtesten Medien: 232 Toniefiguren 
wurden 3390 mal ausgeliehen 

 

Digitale Wege der Kommunikation 

Einen besonderen Stellenwert nimmt die digitale Präsenz ein. Mit dem neuen 
Bibliothekskatalog OPEN stehen seit März 2021 neben dem Medienkatalog und 
dem Zugang zum Leserkonto auch ständig aktualisierte Informationen zur 
Einrichtung und den Angeboten optisch modern zur Verfügung. Kontinuierliche 
Einblicke in den Bibliotheksalltag gab es bei Facebook. Mit Online-
Veranstaltungen wie Lesungen und Buchvorstellungen konnte Spaß an Literatur 
digital vermittelt werden. 

Digitale Zweigstelle:  

„ebooks&more“ ist der Onleihe-Verbund von 22 Bibliotheken, der allen Kunden 
unserer Bibliothek eine vielfältige Auswahl an digitalen Medien bietet. 2021 lag 
die Gesamtausleihe im Verbund bei 325.109. Die Stadtbibliothek Ettlingen erzielte 
mit 41.468 Entleihungen zum wiederholten Mal das beste Ergebnis. Mit digitalen 
Datenbanken, wie Nachschlagewerken und Schülerhilfen, wird ein aktueller 
Zugang zu unverfälschten Informationen gewährleistet. 

 



Veranstaltungsbilanz 2021  

81 Veranstaltungen mit 2052 Teilnehmern 

Teilnehmer Kinder: 1692 / Teilnehmer Erwachsene: 360 

Art der Veranstaltung Zielgruppe  
Anzahl  
Termine 

Anzahl  
Teilnehmer 

Vorlesesommer Kinder von 6 bis 10 Jahren 4 58 

Veranstaltungen / 
Führungen Kindergarten 

Kindergartengruppen 2 22 

Klassenführungen  Klasse 1-7 27 641 

Autorenbegegnungen 
Klasse 1-6 
(insges.27 Klassen) 

16 629 

Vorlese-Aktionen  
Schulkindbetreuung 

Klasse 1-4 7 123 

Sonstige Aktionen Familien 9 351 

Veranstaltungen für 
Erwachsene 

Literatur und Lesungen, 
eMediensprechstunde 

16 228 

 

Baden-Württembergische Literaturtage in der Bibliothek: 

Poetry Slam & Workshop, Matinée: Beate Rygiert und Daniel O. Bachmann, Tom 

Belz, Lesungen und Schreibwerkstätten für Schulklassen… 

Ferienangebote: 1023 gelesene Titel beim „Sommer-Lese-Bingo“, 

Detektivworkshop, Vorlesesommer, „Entdecke-Deine-Stadt-Rallye“… 

Und mehr:  „Literatur zur Abenddämmerung“ -  „Rabe-Socke-Geburtstagsparty“ 

 

 

 

  



 Perspektiven 2022 

„Bibliotheken – Best Places für die Zukunft“ 

Das Leitmotiv des Bibliotheksentwicklungsplans 2021 für Baden-Württemberg 
zeigt den hohen gesellschaftlichen, bildungspolitischen und kulturellen 
Stellenwert von Bibliotheken. Die Landesregierung wie auch die neue 
Bundesregierung machen sich stark für leistungsfähige Bibliothekseinrichtungen 
als „Dritte Orte“ in der Stadtgesellschaft. 

BIBLIOTHEK ALS ERFAHRUNGS- UND ERLEBNISORT:  
Ein moderner öffentlicher Raum mit Atmosphäre, mit Möglichkeiten zum 
Austausch und Rückzug, variable Lern- und Arbeitsplätze, „Lese-Oasen"  
“Die Bibliothek als städtisches Wohnzimmer“ 

BIBLIOTHEK ALS ORT DER FRÜHKINDLICHEN BILDUNG:  
Frühe Sprach- und Leseförderung für mehr Bildungsgerechtigkeit für alle Kinder. 
Die Unterstützung der Kitas soll 2022 intensiviert werden, verknüpft mit dem 
Projekt „Bilder-Sprache-Bildung“ der Bürgerstiftung. 

BIBLIOTHEK ALS ORT DER NACHHALTIGKEIT:  
Bibliotheken unterstützen mit ihren niederschwelligen Angeboten von Medien, 
Infrastruktur und Information ganz nebenbei die Nachhaltigkeitsziele der UN 
Agenda 2030. Mit einer „Bibliothek der Dinge“ lässt sich das Teilen von Ressourcen 
ausbauen. Hier können beispielsweise E-Reader oder Tonie-Boxen ausgeliehen 
und ausprobiert werden.  

BIBLIOTHEK ALS ORT DER DIGITALEN TEILHABE:  
Digitale Medien und Informationen für alle Bevölkerungsgruppen und Vermittlung 
digitaler Kompetenzen. 

Danke! Hinter allen Leistungen und Angeboten steht ein engagiertes und flexibles 
Team! Danke an den Gemeinderat, an Herrn Oberbürgermeister Johannes Arnold, 
an alle Kolleg*innen in der Stadtverwaltung für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die Unterstützung. Und natürlich gilt unser Dank auch den Vertreter*innen 
der Presse, die unsere Arbeit mit kontinuierlicher Berichterstattung begleiten.  
 
Aktuelles aus der Bibliothek jetzt auch auf unserem Instagram-Kanal – folgen Sie 
uns gern! 
 


